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Aemtltche Verlautbarungen
Z. 916. (2) N r . ' ° « ^

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
I n dem Bereiche der k. k. sirv'lsch - i l lyr i ,

schen veremten Eameralgcfallcn - Vcrwollung,
zst eine promsonsche Bezirkscassa, Aml5scdrel:
berstelle Mlt dem Iah^esgehalte von dlcchun-
dert Gulden E. M . erlediget. — Dlejclngrn
activen Beamten oder Qulcsccnten, welche sich
um diese Stelle zu bewerben gedenken, hat^n
sich über ihre Kenmmsse nn Cassa- und Rech-
nungblvcsen und dtc daraus abgelegten Prü»
füngen, und über ihre blshenge Dienstlei'
stung außzuwe,sen, und ihle Gesuche, worin
anzugeben >st, ob und in welchem Grade sie
mlt cmcm Glfällsbeamlen in Slcyermark odcr
I l l y l l t n verwandt oder verschwägert sind, ,m
vorschllflma^lgen Wege blb 3». Jul i 164,.
an die k. k. Camera! Bezlrfs Verwaltung in
Marburg zu leiten. — Grätz am 16. Juni

Z. 918. (2) Nr. 153.
B a u - V e r s t e i g e r u n g .

I n Folge Verordnung der lobl. k. k. Lan-
desbau - Direction zu Laibach vom 14. 0. M. ,
Z. 1861, werden an den Mindestfordernden
Unternehmer überlassen: 1) Reconstruction der
gewölbten Brücke über den Schicßbach zu Gurk-
fcld, im Alisrufspreis pr. 553 ft. 33 ^...
2) Jene einer Stützmauer an der unteren Trcp-
pelwegs - Krümmung beim Iungfernsprungfel-
ftn, im ttusrufspreis pr. 9'z7 si. 32 kr. - . Diese
Brücke hat eine etwas schiefe Stellung, davon
nur die obere Widerlazze lang 3° 5' l ) " , und
in der Fortsetzung ein Flügel lang 3" mu er-
baut; die untere Widerlage aber sammt 3' vom
Gewölbe alt verbleibt, und nur um 2 Schuh
mit neuem Mauerwerke verlängert wird. Dieses
neue Mauerwerk erhalt einen Blindrost zur
Unterlage, und sammt Grund zur Höhe 1 " 1 /
9" . Das Gewölbe im vollen Zirkel hat eine
Spannung von 1 " 5^ 0 " , worauf dann eine
Parapetmauer lang 3" 1 ' 0 " alles mit Mörtel

erbaut wird. - Die Treppelwegs-Stützmauer
hingegen wird 17" lang, 2 " 4^ 9 " hoch, unten
5^ 9^/2", oben 2^ dick, und in der Verlängerung
die Leistenmaucr 4 " 3^ 0 " lang seyn. Dieses
Mauctwcrk wird ohne Mörtel aus fünfseitig
bchauenen Steinen hergestellt. »— Die Licita-
tion hierüber wird bei dcm lödl. k. k. Bezirks-
Commissariate n» Gurkfeld am 15. Ju l i d. I .
abgehalten werden. Pläne, Vorausmaßen und
Vaubedingm'sse können vorläufig bei dem hiesi-
gen k. k. Nar-igations-Bauassistenten eingesehen
werdcn. — Jeder Unternehmungslustige wird,
wie gewöhnlich, vor der Licitation 5 ̂  des Aus-
rufspreises als Vadium zu erlegcn, Ersteher
eines Objectes abcr solches bis auf 10 5^ des
Erstehllngspreiscs zu ergänzen haben. Offerte,
vorschristmäßig abgefaßte, werden am Licita-
tionstage nur bis 10 Uhr Vormittags ange-
nommen. — K. K. Navigations-Bauafsisto-
riat Gurkfeld am Savestrome den 27. Juni 1841.
Z. 886. (2) N r T Ä ^

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine-Ober-Commando bringt

zur allgemeinen Kenntniß: Daß am 9., 10. und
11. August 1841 um 10 Nhr Vormittags der
Marine - Rath im gewöhnlichen Saale oberhalb
dem Hauptthore des k. k. Arsenals sich ver-
sammeln und öffentliche Versteigerungsversuche
abhalten wird, um die abgesonderten Lieferun-
gen der hier unten bezeichneten Gegenstände,
und selbe zwar Zur nöthigen Bestreitung der
dienstlichen Manne- Erfordernisse für's Mi l i tär-
Jahr 1842 sowohl, als zur Erhaltung der
zweckmäßigen Vorräche, den auf den seiner Zeit
bekannt zu gebenden Fiscal - Preisen Mindcst-
bietenden zu überlassen. — Die Concurrenten
werden nicht eher zur Versteigerung zugelassen,
bevor sie das im nachfolgenden Ausweise auf
jedes Lotto entfallende Reugeld im Baren er-
legt haben werden, die Ersteher aber werden
für d''e Erfüllung der bei den Verträgen cingc-
gangenen Verbindlichkeiten mittelst der hi<-r
unten bestimmten Sichcrstellungs-Erläge, welche
in Barschaft oder in Staats - Obligationen,
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oder auch in ^g r ta l l s 6e1 ^londc: ll<:1 keguc. bezüglichen Vorschriften unbeschadet) angenom-
^omdc l rao VLN6l0 (den bestehenden hierauf men werden, zu bürgen haben.

L i e f e r u n g s ' C o n t r a c r e
für die in den folgenden Tagen S t a t t haben sollende Versteigerung:

n, ,. Sicher-

Lott i ' a m 9. A u g u s t 1841

österreichische Lire oder
20 Kreuzerstücke

1 Lerchen-Tannenholz und sonstige Holzarten . . . 2000 ^ 4000
2 Binderholz Gattungen und Hieraul Bezug nehmende Gegenstände 300 600
3 Rohr und bearbeitete Metal le, als Nagel, Eisenblech ?c. . 3000 ! 6000
4 Verschiedenartige Galanter ie-Waren . . . . 900 2800
5 Kupferschmids - Geräthe 120 240
6 Harte weiche und gemischte H o l ; - und Steinkohle»! . 1500 ' 3000

am 10. A u g u s t : '
7 Schi l f (63Nl i2 clu k r u ^ i e ) . . . . . 150 300
8 Maurermaterial ien - 500 1000
9 Beleuchtungsstosse . . . . - ' 300 600

10 Theer, Pech, Unschlitt und Harz . . . . 1200 2'100
1 1 Farben und sonstige zur Malerei gehörigen Gegenstände . 400 8 0 «
1 2 Felle . - 300 600

am 11. August
13 Flaggenzeug und Sarsche (5l, ja) . . . . 600 ' 1200
1 4 Papierhändlers-Waren . . . . ' > 800 1603
15 Verschiedene Gegenstände 600 1200

D a s nähere Verzeichniß der die obener-
wähnten fünfzehn Lieferungen ausmachenden
Gegenstände, dann alle Contracts-Bedingun-
gen und die betreffenden Verpflichtungen sind
aus dem Limitations-Berichte und Capitulate
(^.vvisn ci' grl,a « <^!»^l^l^dl>) 8. 803, vom
8. Juni 1841, welcher bei dem k. k. Mil i tär-
kommando in Laibach zur beliebigen Einsicht

Z?893. (2) N ^ 3 9 1 2 7
Ed i c ta l - V o r r u f u n g .

Von dem Magistrate der Hauptstadt Lai-
bach wird nachstehend?«, unwissend wo befind-

liegt, in weitläufiger Beschreibung zu verneh-
men. — Venedig am 12. Juni 1841.
Der k. k. Kriegs-Manne-Obercommandant:

H a m i l k a r M a r q u i s P a u l u c c i ,
Vice - Admiral.

Der Oberintcndant und ö'conomischer
Referent des k. k. Arsenals:

A n g e l o C o m e l l o .

licheö conscriptionsflüchtiges Individuum auf-
gefordert, binnen längst vier Wochen, bei Ver-
meidung der gesetzlichen Strafe, vor demselben
zu erscheinen.

D e s C o n s c r i p r i o n s f l ü ch t i g e n

R Vor - und Zuname G e b u r t s o r t A Jahr Pfarr Anmerkung.

1 Michael Zörrer Laibach, Vorstadt 17 1821 S t . Johann
Krakau

Stadtmagistrat Laibach am 22. Juni 1841.
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Z. 906. (3) Nr. 317.
P f a r r h o f b a u.

Ueber Bewilligung der k. k. Camcral-Be-
zirks-Verwaltung wird am 15. k. M . ,Iu.li um
9 Uhr Vormittags in der Amtskanzlei der k.
k. Staatshervschaft Sittich für die an dem
Pfarrhofgebäude zu Kolobrath erforderlichen, an
Maurerarbeit auf 50 si. und an Schmidarbeit
auf 118 si., zusammen auf 168 si. adjustirten
Bauherstellungcn, die A'bstcigerung vorgenom-
men, und diese Baulichkeit dem Mindestbieten-
den überlassen werden. Zu diesem Zwecke haben
sich die Uebernahmslustigen an dem gedachten
Tage und Stunde in der hierortigen Amts-
kanzlci cinzusinden. — Der Bauact und die
Licitationsbcdingnisse befinden sich bei diesem
Vcrwaltungsamte und können täglich eingesehen
werden.

K. K. Verwaltungsamt Sttttch den 2 1 .
Juni 1811. ^ ^

Z.'696."l5> Nr. 26o.
M e i e r g r ü n d e - V e r p a c h t u n g .
M l t Bewilligung der löbl. k. k. Eameral-

BezirkstVerwallungl» Ncustadtlvom ,6 . Juni
t64» Nr . 6298, welden am 19. Ju l i iL^z
Vormittags von L bis 12 Uhr und Nachmit-
tags von 2 bis 6 Uhr in der Amlskanzlci der
5. k. Staatsherrschaft Sittich dle sämmtlichen,
aus Gärten, Aeckern und Wiesen bestehenden
herrschaftlichen Meiergründe, dann sämmtliche
Hmweiden, auf scchs nacheinander folgende Jah-
re, nähmlich seit l . November 1841. bishin
3 i . October 18/^7, mittels öffentlicher Verstei«
gerung verpachtet werden; wozu man die
Pachtlustigcn hiemit einzuladen findet.

K- K. Velwalmngsamt der Staatsheir«
schaft «Gittlch am 2 » . J u n i » 8 ^ , .

vermischte Verlautbarungen.
Z. 895. (5) G d i c t. Nr. 860.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feist,ih ^ird
hiemit bekannt gemacht: Es sey m Folge Be.
willigung des hohe,, k. k. Stadt« und Landrechtcs
zu Laibach llclo. 4. Mai o- I . , 3- 353l, die Vor.
nähme der öffentlichen Veräußerung der, zu dem
Nachlasse des am 5. Apnl d. I . verstorbenen Pfar.
rers und Dechants von Dornegg, gehörigen F^ r ,
m'sse, als: KleidungS- und Zimmeremrichtungg.
stücke, Betten, Bettwäsche, Wemfasser, Wagen,
Pferdegeschirr lc., auf den 22. ^ul l l I . Bor.
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nach.mttagü von
3 bis 5 Uhr, und nöthiqenfalls auch den darauf
folgenden Tag im Pfarrhofe zu Darnegg a„ge«
oronel worden.

Das oiehfällige InventurSprotocoll kann hie,«
amts täglich eingesehen »vesdcn.

K K VcziltSgerichlIcistlitz am25, I un i l 8 ^ , .

Z. 698. (3) Nr. Zga,
A m o r t i s a t i o n s . Ed ic t .

Von dcm Bezilksgelicdte Savenstein wird
allgemein bekannt gemacht: Es sey auf Anord-
nung des löbl, k. t. Kreisamtes zu Neustadt! l1<lu.
6. Mai ,64, , Nr. 4400, in die Amo,t,silung
der, in Verlust geralbenen, auf die Gemeinde
I'uuillllul, l-cclt: l^ovillul lautenden trainlsch stän»
dischen ^ ^ Aerarial« Obligalion <1<io. i .Ma i »6o4,
Z. U53> , pr. ,5o st. gcw'lliget worden. «3s n?l»l>
daher Jedermann, der aus diese besagte Obliga»
tion ein vermeinilichcü Recht zu haben glaubt,
allf^efortert, dasselbe binnen ein«m Jahr, s«chs
Wocdcn und drei Taze» sogewiß aNhier zu «»>
weisen, als widrigens nach Verlauf dieser Frist
die besprochene Obligation auf weiteres Ansuchen
für gctödM, lraft- und wirkungslos elklä»t wtl»
den lviro.

Bezirksgericht Savenstein am 16. Juni M l .

3-699 Nr t>l6?
E d i c t .

Von dem k- k. Bezirksqerlchte zu Auersperg
wird hiemit kund gemach«: Es habe über voraus'
gegangene Anzeige uno darüber vorgenommen«
Untersuchung fur nöthig befunden, dem Anton
Sgonz von Großohclnig, die freie Gebahrung
üder sein Vermögen, wegen erwiesenem Hang«
zur Verschwendung, abzunehmen und ihm zu die«
sem Ende den Johann Nared von Grohoholnig
alü (Zuralor aufzustellen, an welch' lehteln slcd
nun jedermann, der mit Anton Sganz irgend ein
Geschäft abzuschließen hat, zu verwenden hat.

K. K. Bezirksgericht Auersperg am 2 I . Juni

3 907. (3) N r . 1537.
V e r l a u t b a r u n g .

D a an der F,l,alk»rche S t . Stephan
zu Kuplemg, ,m vurmal'gen Vezlrke VlldeS,
höhern O'tö mchrere Baüherstellungen sowohl
an dem Gebärde ols an der Veoachung b«B
will gt sind, wovon nach dem Anschlage dle
Mau'erarbeit . . . « i si. I ' / , kr.
d,e Ete,slmryarbe,t . 6 ,, 20 „

» Z'mm.rmanslsarbeit 66 ,» 26'/? «
„ Schlosserarbell . 5 ,, — „
„ E^pengleraibelt . 6 « »» „
« Maurermalfrialien 12a „ 20 „
„ Zlmmermarnsmatlr ia l .2l i „ 26 ^

Zusammen - « » 5c>6 fl. ^0 kr.
betragen, so wird zur Hlntangabe diiser
Bauten eine M,nu?ndo < Nerfte,gerung auf
dem Glunde d s zur Vlnsicht hier erliegenden
Planes und der Baudeoise, am S. Ju l i l. I .
Vorm nag 10 Uhr m hiesiaer Amtkkanilei
abgehalten werden, wozu di« Unternehmungs-
lustigen hicmn eingeladen sird.

H?. K. Bezirks - Comm!ssarlat Radmannss
d?tf den 20. I u i u 18^1.
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Z. 8971 (3) Nr . ,o4y.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Neudegg wi ld hie«
mit kund gemacll: Gu hade in Ecleoigung des
Gesuches cle pra«5. 23. Jun i «64», Z ic»4«, in
der Gxeculionssache ter Gheleute Johann und
Margarelha bromath von Laibach, rvioe, Anton
Sporn von hl. Kreuz, tie mit dem Bescheide
vom 3o. Jun i 1840, Z . 665 bewilligte, mit ecm
Bescheide vom »». August ltt4c>, Z . ,o3g sistirte,
hierauf mit dem Bescheide vom 2Ü. October lü4«,
Z . ,324 »eassumirte, und mit der Emlage lle
pr2«5. 2. December ^640, Z . l483, abclmalö suä»
HkAdirte, fohill mit dem Bescheide vom 24. M a i
l . I . , Z . L2 l «euerlich reassumill« executive Feil»
dietung der, ^em Lehtern gehörigen Realxätcn,
o lg : der zur Gül t Schrottay zu Nasscufuh ^ul,
Rect. N r . 5 , Urb. Nr . 687 dienstbaren, sammt
Wohn« und Wirtschaftsgebäuden auf 20c» ft. <o
kr. 6 . W . gerichtlich geschälten V» Kaufreckls»
hübe zu hl. Kreuz, dann der zur Herrschaft Nas>
senfuß zuli Urd. N r . 449 dienstbaren, auf »24 st.
L<> t». <Z M . geschätzten Wiese zu Salognn bei
hl. Kreuz, und öeS zur Herrschaft Kroisendach^ul»
Rect, N r 399, Reg. Nr . 22 bergrechtlichen, auf
5o ft. (Z. 3)t. gerichtlich geschätzten Weingartens
zu Werch, wegen aus dem wirthschaflöamlliiden
vergleiche lll la. 2. September »U35 ursprüliglich
2em Joseph Dcuschan schuldiger, und von diesem
mittelst Oessionsultunde ll6u. 29 September »U»9,
an gedachte Eheleute abgetretener Forderung pr.
»3l ft. 6'/z kr. <Z. M . <:. 5.«.. hiemit auf 2 Mo«
nate slstilt, sohin die erste Feilbietungälagsahung
auf den 7. September, die zweite auf den 7. Oc.
<aber und die drltte auf den 6. November l . I ,
jedesmal Vormittags von 9 bis ,2 Uhr und er-
forderlichen FaNes auch in den Nachmitlagsstun-
den in loca hl . Kreuz mit dem Beisätze festgesetzt,
iaß diese Realitäten bei der ersten und zweiten
ZeilbietungHtagsahung nur um oder über den
Schätzungswert!), bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben welben.

Schähungsprotocoll, Grunöbuchsextract und
Licitationsbedingnisse können in den Amtöstunden
hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Neuüegg am 25. Jun i '84 t .

Z ^ ^ (3) 1 !̂ ̂ 7 7!^.
^ l c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von dem k> k. Bezirks, Cemwissariate

^u Auersperg wlrd hlennt bekannt yemacht;
»Ob habe das hohe k. k. Gude'nn'm mit Vel>
ordnung vom ! l . I u n l d. I . , N r . 15744,
,m»m rt durch das löbl. k. k. Kre>sawt ^I^lo.
20. Jun i d. I . , N r . 6093, über den Neu»
bau der Pfarrkirche zu Gutenfeld, auf d>e
Grundlage der im L>c»tatloneprotocolle 6äo.
5. December v. I . uorgeschr,ebenen Licit«,
t»or.sbedingnisse, in Folge eines nachträglich
gemachten Offertes sämmtliche Arbeiten bei
biese» Neubaue um die lnsprünglzch ahju-

siirte Summe pr. ^ 4 ^ ss. z kr., nach Ab»
zug des für die Abbveanlslg dcs allen Mauer«
wertes proj.ct>rten Betrages pr. 160 fi.
21 kr. übernehmen zu wol len , eine ricuerll-
che ^c i ta l ion anzuordnen, <md bl« Uhhal«
lung solcher d elem Bez:rks Comm»ssar,ale zu
übenragen befunden. Nachdem nun solche
«uf den l g . I u l l d. I . um d e 10. S t u n d e
Vormi t tags »m Pfartpofg.bal»de zu Gu ten-
feld anberaumt wu>de/ werden dn kauftu»
sl'gcn Unternehmer h»e,u m t dem Bemelkcn
zu «lschemen emgeladcn, »oß d e Mc'sterschaf»
ten um 6245 ft- Z9 k . , und b»e Be' t i t l lung
der Mater ,a l len um 2 o ? I ft., und nachlrag«
llch effcr l l len Bc t lag pr. ^ 8 ft. ^ ^ kr.,
m l l der Anfrage angeboten werdel i , rver die-
sen Neubau u«ter dllser S u m m « übnnch-
Mi!N wclle.

D l« d l 'ß fa l l lg l l , ?tt'tat,cnsbldman^sse
können all la, l lch zu den g^öh^ l i chen S i u n «
dtN hieramls lls>gcsch n l r c r d ' N , und «ß Vi!»
steht sich übngcns von seldst, daß j .dcr ^<cl»
lant daS 1 0 ^ V a t u l m zu l r l 'qen habl , ,
w n d ; nur w»li> svcb i) .»g-fügl, duß dlePsar»-
gemeinde den B a u l l a , l d , dann vlt l>es'ru«ig
deS Kalkes und der E t e i i p l a i t e n ju 'ammen
»M Betrage pr. 1710 si. 4» kr zur s.lclch«
terul 'g lec Eoncurrel'z» Dominien auf c,g.n«
Ncchnung übelncmmen habe, und d^ß daher
dieür Betrag >n len m d>r B c ^ l l u ' g der
Materialien pr.Zo/H st. 3 kr. n'chl mllblgnffen
ley.

K. K. Bei'rks«EomtNlssariat Aullsperg
am 24 Iun l l L4 i .

3. 920. (2)

Ankündigung.
Eln Faß, im besten Zustande, ziZ

österr. Etmer haltend, ist zu verkaufen.
Nähere Auskunft erhält man in der
Floriansgasse Nr . ä3 gassenseitS.

Z. 921. (2)

Eine schöne Wohnung
zu vermiethen, im Hause Nr . 223,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche,
Holz - und . Speisekammer. Das
Nähere hierüber lst zu erfragen in
der Landschafts-Apotheke zu Maria-
hilf nächst der Schusterbrüske.


